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Achtung, Sanger!

Probe mit dem Orchester heute

Freitag Abend, pnnkt 6:30
Uhr im Braudeiö Theater.

- Die Sänger und Tängerinnen
des Omaha Musikvereins sind hier-mi- t

ebenso freundlich wie dringend
aufgefordert, sich beute. Freitag
Abend Punkt 0:30 Uhr im Bra.
deis Theater einzufinden. zu ivelcher

Wt die Ehöre mit deiil Orchester

durchprobirt werden. Niemand darf
fehlen und Iederniann bat püntt-lic- h

zu erscheinen: da 'auch gleichzei-

tig die Sitzplätze angewiesen wer-

den.

Achtungsvoll,
Th. Rud. Reese, Dirigent.
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Türkische (befangene von montenegrinischcil Soldaten bav'acht. Man hielt' es nicht für nöthig, Umzäu-

nungen z,u ziehen, da die Lkriegsgcfangenen gut behandelt ' lind verpflegt wurden, die Gefailgenschaft ei-

ner Flucht in's Ungewisse vorzogen. Unteres Bild zeigt .serbische Artillerie, die sich gut bewährt hat.

Tie mexikanische Stadt Acamby
und andere Ortschaften voll

ständig zerstört.

Merieo Eity. 22. Nov. Es bat
sich jetzt herausgestellt, daß bei
dem bereits berichteten Erdbeben inr
3tate Merieo über 1000 Perso.
neu umgekommen sind und ein vor

läufig noch unberechenbarer Sach
sckadei: angeriäitet worden ist. Je
des Gebäude in der Stadt Acambn
ist zerstört worden. In dein G?t
tsbause brfaiideu sich zur Zeit deö

Erdbebens etwa 100 Personen. Tie
Viirche stürzte znsammen, und die
Leute wurden unter den Trüinmern
begraben. Auch andere Städte und
Ortschaften wurden durch daö Erd-

beben zerstört. Ein kleiner mitten
im Erdbeben-Distrik- t befindlicher
Berg speit jetzt Feuer und. Lava;
glühende Felsflücke fallen in die anr
Fusse des Berges gelegenen Dör
fer. Wissenschaftler erklären, daß
der Distrikt ein nenes Erdbeben
Eentnim bildet, das immer ,,und
ewig eine Gefahr bleiben wird.

Aufgepaßt!

Drei neue - falsche Geldnote lm
Umlauf.

Der Bundesgeheimdienft hat wie
der drei nelie Sorten falscher Geld
noten entdeckt und warnt das Pu
bliknm vor donfelben. Tie eine ist
eine $10 ' Nationalbanknote : der
First National Bank of Ashley.

Pa.". die zweite ein Zehndollar
goldzertifikat, und die dritte ein
Zwnnzigdollargoldzertiftkat. Erst-

genannte Note kann zwar nicht sa

sehr leicht täuschen; denn das Bild
McKinleys, das sich auf ihr be
findet, sieht verschmiert aus. Das
Zehndollargoldzcrtifikat aber ist eine
ziemlich gute Nachahmung, auch aus
Papier von guter Qualität, obgleich
der Druck auf dem Siegel ziemlich
schwach und unregelmäßig, auch die

Leisunarbl'itkcilie'gcite ist."
Zwanzigdollargoldzertinkat ist eine ,'
Neuausgabe einer früheren, letzten

April entdeckten, falschen Note mit-nu-

geringen Veränderungen.

Falscher Check.

Der rocer Masllko, 2301 süd-

liche 13. Straße, wurde durch einen
Fremden mittelst eines gefälschten
Ehecks um Pl betrogen. Der
Mann bestellte Eßwaareil zrnd gab
den Wisch in Zahlung. Als , die
Sachen abgeliefert werde,! sollten,
war da ein leeres Grundstück zu
sehen.

Ungesetzliches Zechen.

Im Jdabo Hotel, 12. ,und Far-- .

nanl Straße, wurden vorige Nacht
durch Hülfsshcriffs drei Männer
und vier Frauen verhaftet. Sie
wlirden im Countl)gesängniS eilt

geliefert, ober später auf Bürgschaft
entlassen, um sich heute Morgen
vor dem Richter zu verantworten.

Tes Einbruchs verdächtig.
Ed Keis und Lonas Kidttö sind

unter startein Verdachte 'verhaftet
worden, 'in den Laden von Sam
Adler,
,

12.' und Farnam
,

Ltraße,
' )er Mittwochnacht einen E:n- -

bruchsvcrsuch gemacht zu haben.' .

Ver. Staate aiif Bermud,,

r

Wurde um ihre ganze Habe

gebracht.

Frail Minnie Wilckens voil
Neb., ist im hiesigen Bun-

desgericht gegen Frau Alwina Wil
ckens, Gattin ilireö durch Selbst-

mord geendeten Sohnes Henry Wil-ckcn-

klagbar geworden. Sie ver-lang- t,

daß Frau Wilckens fr. daran
verhindert werde, die Miethe von
.1 i(),Ü00 Farmeigenthum in Platte
Eonntn zu kollektiren oder dasselbe
zu verkaufe. dein kommenden
Prozesz dürfte so manches a: den

Tag kommen, das von aufopfernder
Mutterliebe einerseits und Geld-

gier und Habsucht anderseits zeugt.
Klägerin ist über 70 Satire alt und
zählt zu den ältesten Ansiedlern in

Platte Eounnz. Ihr verstorbener
Mann, der ebenfalls durch Selbste
mord endete, hatte ihr ein stattli-

ches Vermögen bestehend in Baar-gel- d

illnd Farmländereien hinterlas-
sen. Bis zur Mündigkeit ihres
Tohiles verwaltete sie das Eigen-thln- n

und vermehrte ihren Wohl-

stand. Nachdem dieser geheirathet
hatte, versuchte er. das feiner Mut-

ter gehörige Eigenthuin an fich zu

reißen, indem er drohte, sich das
Leben nehme zu wollen, falls ihm
seine Mutter nicht alles Eigenthum
verschreibe. Offenbar hatte er

welche ihn gegen die

Mutter aufhetzten. Da er keinen

srken Geist hatte, glaubte seine

Mutter,, das; . ihr Sohn die ,
Tro-hiin- g

wahr machen über-

schrieb ihm das Eigenthum, welches
er seinerseits wieder seiner Frau
vermachte, und seine Mutter unter-

nahm dann eine Teutschlandreise,
Während ihres dortigen Aufenthalts
erschoß sich Wilckens rn California.
Seine Mutter aber ist heute völlig
mittellos. Sie verlangt die Farm-ländereie- n

zurück, da sie selbige nur
berausgogeben hat, iveil ihr Sohn
sich das Lebeil. zu nehmen drohte.

Neuer Roman.
In der heutigen Ausgabe begin-

nen wir mit der Veröffentlichung
des neuen, spannenden Romans
..Fremde Schuld" von M. Prigge-Brook- .

Wir sind überzeugt, daß
derselbe unseren. Lesern gefallen
wird.

Wakeleii's Beerdigung.
Tie Beerdigung des gestern ver-

storbenen Richters Walelcy findet
Samstag Nachmittag vorn Trauer-Haus- e,

007 uördl. 10. Straße aus.
auf dein Prospekt Hill Friedhos
statt.

Wetterbericht.
Für Oinaha, Eoumil Bluffs und

Umgeaend: Schön heute; wärmer
am Samstag.

Der nächste Präsident der

Ter lieriihmtk Musikdirektor Muck.

Telefuukenverbindung ans deut

scher Flotte bewährt sich.

Wien. 22. Nov. Direktor Hans
Gregor behauptet, dak cr Tr. Mari

Muck. lVeneralmiisikdircktor der Ber-llnc- r

Hofopcr und Tirigentcn des

Bcftoner Symvhonieorckesters, als
Kapellmeister sür die Wiener Hof-ope- r

gcwoitneil habe. Tr. Muck soll

den Posten des nach München ge-

henden jkapcllmeistcrs Bruno Walter
annehmen, welcher an Stelle de

verstorbenen Meisters Felis Motll
ist.

Amtlich wird das Borgehci, in

Talmatien, wo verschiedene Stadt
Vertretungen vom Statthalter wegeil
serbcnfrqundlicher undgebungeil
aufgelöst wurden, durch eine beson-dcr- e

Erklärung gerechtfertigt. Ticse

geht dahin, das: die in Rede stehen-

den Ortsbehörden. anstatt die Ztund-gebnnge-

z,l unterdnicken. diese

begünstigt hätten.
Berlin. 22. Nov. ttroke Befrie-

digung ruft hier die Thatsache her-vor- .

das; der Panzerkreuzer We-

ckn", der jetzt in Konstaiitinopel
weilt, während der Fahrt voiil

aus wie auch feit seiner
Ankunft in ständiger Funksprnchv r
biki,dung mit den: FlaggschiffTl,tsch-land- "

gcivesen ist. Tie Einrich-ti'iige- n

für drahtlose Telegraphie
ail Bord des neuen Treadnouglü-.streuzer- s

haben sich vorzüglich be

währt und garantiren eine dauernde

Bcrbindnng.
Wie hierlx'r gemeldet, schüht Run-lan-

.für seine neucsteil nus'.eror-dentliche- n

Rüstungen vor, das; ein
Aufstand in Polen drohe. Tie rus-

sische Heeresverwaltung hat nicht

nur alle Leute bei Ablauf ihrer
Dienstzeit bei der Fahne behalten,
welche für den Oktober zn einer
blofzen Probemobilmachung einberu-

fen worden waren, nicht wieder ent-

lassen nnd es fehlt zu einer regel-rechte- n

Mobilmaclmng der ganzen
russischen Armee weiter nichts, als
der Ankauf von noch mehr Pferde.

Straßenbalinungliick.
4

An der 42.. und. Hamiltou Str,
kollidirten Tonnerstag Abend zwei

Straszenbahnwageit. Tie beiden

Passagiere A. H. Lcmni,
lins Strafzc, Benson, und Frau
Anton

'
Larson, . 53. und Military

Ave. wohnhaft, erlitten schmerzhafte,
aber glücklicherweise keine schwere

Bcrletzungcn.

Neubau in Millard, Neb.
Tie Independenr Real Eo. von

Omaha läfzt gegenwärtig ans einem

prominenten Bauplatz des Nachbar
slädtchcn Millard einen zweistöckige.i,
massiven Neubau aufführen.' Ter
Kontrakt ist an den dortigen Bqn
Unternehmer Hcrmanil Koch verge-
ben worden. Die Maurerarbeiten
werden von dem hiesigen Maurer-
meister Wni. Busch ausgeführt wer-

den. Tie Baukosten sind auf $10,-00- 0

veranschlagt.

Pulliiian 'Waggon unter Quaran.
töne.

Denver, 22. Nov. Ein Pullman
Schlafwaggon mit neun Passagie-
ren befindet sich auf einem Seiten
geleise bei Easlle Rock, l!0 Meilen
von hier, unter Quarantäne und
wird es wohl noch zwei weitere Wo-

chen bleiben. Denn einer der Pas-

sagiere ist von den Pockcir befallen
worden.

Eudahi wird bezahlen.

I. A. McN'atighton, Vertreter der
Eudahy Packing Eo., ist von Ehi-eag- a

hier eingetroffen, tun am näch-

sten Samstag mit der Wasserwerks-behörd- e

wegeit Bezahlung der er-

höhten Wassermiethe zu verhandeln.
Er sagt, das; die Eudahn Packing
Eo. es vorläufig auf keinen Prozeß
ankonmien lassen werde. Wenn aber
die Rechnung bezahlt werden soll
und musz, dann ' wird dieses unter
Protest geschehen. .In Kansaö Eity
beträgt die Wasscrrate nur IV2 Ets
wohingegen man hier 8 EcittS vor.
lange.--Ti- e anderen Schlachthäuser
baben die erhöhte Rechnung ail
standdlos bezahlt.

Kirchliches.
Deutsche Freie Evanieli'che, Kir-

che,' 2203 südliche '12. Straste. ffot-tcsd'cn-

und Erbauung Morgens
?z i 1 Uhr und Abends Ukr.

Religionsunterricht lind Sonntag-schul- e

Nachmittags 3 llhr.

. , . - Ritter-Brii- u

in dunllen Flaichen. bei Emil Han-so-

Phone Sotith 3730. (Anzeige)

Teutscher Optiker, 15 Jahre
in Omaha. B. F. Wnrn. 413
Brandeis Gebäude. (Anzeige.)

Tie Doppelmouarchie nimmt dro
hknde Haltung gegen Änsilandf und Serbien an.

Berlin, 22. Nov.-- Tie Vossi'che

Zeiwng" hat aus juvcrläfjwr Wie-

ner Quelle die Nachricht erhalten.
i"flt"j Ccterrcid)'ltinjant tjciite Nach-uiilta- g

umfassende InuHnbcrnc-sninge- n

eingeleitet habe. Tas
J'UiogSinintitcrium hat die Mobil'
machung aller Reserven IieS ersten
iznd zweiten Aufgebots angeordnet,
An allen österreichisäien Eisenbalin-Ecntrci- t

herrscht cntsiflc Thätigkeit.
?llles deutet darauf hin, das; dort
Anstalten gctrojscn werden, große
Truppcnmasseil schnell nach gegeve-ne-

Punkten zu besördcrn.
Unoffiziclle Berichte besagen, das;

Oesterreich Ungarn eine Flotten-deinonslratio- n

in albanesischcn

geIen, Serbien beabsichtigt.
'Oeslerreichische Truppen marschiren,

'dem Wiener Tageblatt zufolge nach
der russischen Grenze. Wichtige Ei
scnbahil' und FlußbrUcken in Rusz
land werden stark befracht.

Belgrad. 22. Novcinber. Tie
serbische Regierung hat sich cntichlos'
sin, im Einklang mit dein Volker
reckt, alle Rechte fremder Konsulen
in Gcbicien, die kiirzlich von der scr

lischcn Armee besetzt wurden, zu
rrspektiren. Der österreichische Kon-

sul Prochabka ist von Prisrend nach
ltcsfu& abgefahren, wie die Zei-

tung Stampa meldet, und hat dazu
mit Erlaubnis des serbischen Kom-

mandeurs einen Militärzug bennlt.

Bulgarien macht weitere Friedens
iivrschlä'ge.

-- 5ofia 22. Nov. Ta der türki-

sche Zevollniächtigte sich auf die von

den Verbündeten geinachten Frie
densvorschläge nicht einliefe u.d sel

bige kurzer Hand abbrach, hat Tr.
2. Daneff, Präsident des bulgaris-

chen Parlaments, und die anderen

Bevollmächtigten der Verbündeten
bni 'Türken ändere ,riedensbedin
gungen zu machen und haben sie

tick) nach den Tsmatalza ortZ vege

Im: in die llnterhandlungen mit
den Türken wieder anzuknüpfen.
Sie werden ihre Bedingungen den
Türken gegenüber bedeutend mäszi-fle- n

müssen, denn deren Muth hat
sich durch die neuerlichen Erfolge
bei Tschatalja unter Nazim Pascha
bedeutend belebt.

Lage der Verbündeten verzweifelt.

'Militärs sagen, daß der Sultan
den westlichen Theil der curopäi
schen Türkei verloren, sich die Läge
der Türken im Osten aber wesentlich

gebessert habe. Tie Aussichten der

Bulgaren, die Forts bei Tschatalja
?, nehmen, feien nicht sehr hoff.

,.17 TS Tiirfnn hcrrtrti-rn-
U4MVWU. wMvi.

sich jeden Tag durch Heranziehung
IffiihVinn rtnS ssZn Vivilirimh

VH ..Itfcffith W lWf.,
die Bulgaren ihren letzten Mann
ins Feld gestellt haben. Bei Ein-

tritt deS Winters können sich die

Bulgaren bei Tschatalja nicht hal-

ten? sie ncksfen zurück. Bis zum

Frühjahr aber werden die Türken
ihre Truppen reorgaiiisirt haben.
Sollte aber dieser Fall eintreten,
dann wäre es Urnen leicht, die Beg-

ründeten zu schlagen.

Pris, 22. Nov. Griechenland

hat 33,000 Mann Hülfstrupven
nach den Tschatalja-Fort- s gesandt.
Sluch Serbien ist in der Lage, den

Bulgaren Verstärlungeil zuzuführen.

Neuer deutscher Pastor.
Pastor 7obn F. Müller von St,

Louis, Mo., ist zum Nachfolger des
Pastors Julius F. Schwarz. Seel-

sorger der Ersten deutschen Presby-terianerkirch-

anseriehen worden.
Er wird voraussichtlich sein hiesiges
Pastorat am 1. Januar antreten.

Webster verlangt mehr Salär.
Advokat I. L. Webster hat die

Wasserbehörde in Kenntnis gesetzt.
Vift.er die aewöhnlicheil Geschäfte
derselben für $5000 per Jahr, wie
kontraktlich vcrpsluhtet, thun wolle,
alle besonderen Fälle, wie der Pro
zcß gegen SüdOmaha, müssen ihin
ertra vergütet werden. Er ver

langte für Eztraarbcit .' 513.000.
Die Herren von der Wasserwerk-behörd- e

waren angesichts dieser
"Rechnung einer Ohnmacht nahe und

haben die Rechnung nicht' bewilligt.
'llles Protesiiren aber wird ihnci,
'obl mchts ' helfen, denn 'Webster
"eib ganz genau, was er, will.

'iin Bäcker sucht Stellung. Hier
oder am dem Lande, als selbst.

Milbiger oder als zweite Hand,
.Gleise: jt02 Williams. N.2Ü

Des Zaretuitsch Krankheit.

Schwierige Operation soll nöthig
sein. Berliner Svezialist

. zugezogen. .

" London7"25' Nov. Dem iHmbo-ne-

Daily Mail wird aus St. Pe-

tersburg berichtet, dasz der bekannte
Berliner Chirurg Professor Tr. Isr-

aels nach Zarskoe Selo berufen
ist, wo sich die ,Zarcnfamil!e seit
der Rückkehr von dem Iagdschlofz
Spala aufhält. Wie verlautet, soll
sich das Befinden des erkrankten

Kronprinzen, ttrofznirsten Aleris.
noch immer nicht gebessert haben
und, wie die Leibärzte zugeben,
wahrscheinlich eine schwierige Ope-
ration ' nöthig sein.

Sagt sich von Bullmoosers" los.

Pittsburg, 22. Nov. William

Flinn, toclcher im Staat Pennst)!-vani- a

die Roosevelt'sche Kainpagne
sührtc und ein ganzes Vermögen
dafür ausgab, hat sich von dieser

Partei wieder losgesagt. Er will,
nachdem er Penrose hinansgerän
gelt, wieder in die reguläre republi
kanischc Partei einschwenken, die

pcnnsylvnnischen Bullmoosers" zu
erschmelze und die pcnnwlvani

Zche Staatslegislatur 31t kontrolli-re- n

suchen, angeblich nur behnf

Durchsetzung fortschrittlicher Cicy
tzcserlasse. Demnach wird es in
Pcnnflilvania abcrnials nur noch

zwei Hauptparteien geben: die Re-

publikaner und die Demokraten..

Earini Thompson der neue Schatz

meiste? der Ver. Staaten.

Washington 22.

jiHnrf ;t C:;vfA!J.:;ARTILLERf
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Kkine höhcrkli

WknderM.W.
Die Insurgenten der Modern Wood

wen of America gewinnen ei

nen grofien Sieg.

Springficld. Jll., 22., Nrn

Diejenigen Mitglieder des großen
Ordens der Modern Woodmen of
America, welche gegen eine Erhö-

hung der Bersicherungsratcn Protc-stirte- n

,uild dieserhalb die Gerichte
anriefen, haben hnite einen glän-
zenden Sieg errungen, denn Richter
Shirlcn von demSangamon County
Gericht entschied, daß die Raten
nicht erhöht werden dürfen. Da
sich die Hanptoffice in diesen: Ti
strikt befindet, so ivcrden über eine
Million Mitglieder des Ordens von
dieser Entscheidung betroffen.

Oesterreich'S Thronfolger
Berlin, 22. November. - Ter

österreichische Thronfolger Erzherzog
Franz Ferdinand ist heute in Ber
lin eingetroffen und vom Kaiser,
dem Minister deö Ae.ubcren Widder-lenWächt-

und anderen hohen
empfangen wor-de-

Es steht auszer Frage, daß
dieser Besuch von weittragender po

litische? Bedeutung ist. ttnverholen
wird zugestanden, dag die Balkan-Frag- e

erörtert werden wird.

Sucht Tod durch Was.

Schon wieder hat ein junger
Mann das Leben fortgeworsen, in

....;. :.. ',):. !,.

HUWI41 4V. iv'"-ti- i vvv iv

Wohnung, 1115 uördl. 17. Straße,
gcnd, als Leiche gefunden. Der
(tzashahn über feinem Kopfe stand
weit offen. Eine mit Bleistift ge-

schriebene Note, die der jnnge Mann
hinterließ, sagte nur: Lebt Alle
wobl".

Der Polizeiarzt Dawson stellte
den Tod fest .und Eoroner Erosbn
wurde in Kenntniß gesetzt. French

x
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Carnegie-Stiftun-

Der Phinlanthrop hat eine Pension
- von $25,0) für

' ten ausgesetzt.

New York. 22. Nov. Die . Zl.
drcm Earnegie Eorporation bat für
ExPräsidcnten der 23er.' Staaten
eine Jahrespcnsion im Betrage von

tz25,000 ausgesetzt. Tie Idee ist,
den früheren höchsten Beamten der
Ver. Staaten Gelegenheit zu geben,
ihre gesammelten Erfahrungen ohne
Stampf ums tägliche Brot der

zukommeil zu lassen.
Eine fast ebenso grosze Pension soll
Wittwen verstorbener Präsidenten
zuthcil werden, das heißt so lange
sie nicht wieder heirathcil.

Gefährliche Verbrecher festgenommen

Vier professionelle Tiebe von der

Sorte, die Alles mitgehen hcitzen,
was nicht zn sest angenagelt oder

ni heiß ist, hat die Omaha Polizei
unter ihre Fittiche genommen. Es
sind Edward Tccse. Louis Krause,
I. F. Moon und W. M. King. Tie
Namen sind wobl natürlich nur
chimärisch. Aber weniger chnua
lisch sind die Uebelthaten dieses
vierblättrigen pitzbubentleeblattcs.
Tie beiden Erstgenannten gestandeii
dem Ehef der Tetettives. Stevc
Maloney. das; sie am 20, Novcrnber
aus der Fair" eine Tafchernihr,
$7.50 in Baar ,und andere Ting
stahlen, uns oaiz stc. auch oie Bce
Hive Reinigungsanstalt, 1913 Bin- -

tun Straße, um Kleidungsstücke be

raubten. Moon und King bekann
ten sich als leidenschaftliche Hühner

onntagsbiaten beinizusuchen. xiee
Beiden haben eineii bedeutenden

,Theil ihres Lebens hinter ucht

yausmanern verbracht.

Berichterstatter gestorben.

Ein feit viele Jahren als ik
richtcrstatter beim World-Heral- d

angestellter junger Mann, Herr
l.!jrai) Benüs, ist an der Lungen-

entzündung gestorben. Er ist nur
SO Jahre alt geworden und hinter-

läßt seine Wittwe und drei kleine

Kinder. Friede seiner Asche I

Süd-Omah-

Der Zimniernlann John Lisch
fiel in dem Neubau der Eiidalw
Packing Eompann. indem er - das
Gleichgewicht verlor, zwei Stock-werk- e

tief hinunter. Er wurde
schwer verletzt und ins Süd Omaha
Hospital übersuhrt. Sei Zustand
ist lebensgefährlich.

T. L. eil Taloo.7, 2125
Best-- ' Bier. Feiner Freilmich.
Teutscher Besuch willkommen.

,

Nov.-5armi- 'dc.m
i Sie Pflegten mit Vorliebeer Leuchtgas einathmete. Der',.- -

wurde von Präsident 20 Jahre alte ?ameö E. French " ' taht
Schatzmeister der er. tolir&c heute Morgen um 2:30 Uhr H"lmerl,ebhaber u,n ,hre

Thompson
7nt 1.11m
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Barvicr uno ciroeneie sur ,ei
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wird sein Amt sofort antreten und

Eharles D. Hilles wird wieder
Präsident Taft'ö Privatsekretär wer-

den und Thompsoil ablösen.'

Idaho im demokratischen Lager.
Boise. 22. Nov. Zufolge der be- -

lndltkn ttintlicken äliluna bat Wil-- '
son in Jdabo mit 1100 Stimme
über Tast gesiegt. Dieser Staat
rnnr löit dem Wabltaa am 5.
veinbcr im Zweifel.

Persoualnotizen.
iXamm tX- llrtrt-ivt- .O'llf

des Staverban"
der Theilhaber einer großen Gradi'
rungs-Firm- a in Kanada ist, hat.
dort für, dies Saison Schluß ge
macht und ist heute hier eingetrof-
fen, um den Winter bei seiner Fä
milie zu verleben. Er weiß über
Kanada viel Giites zn erzählen, ist

aber der Meinung, daß Nebraoka
über Alles geht.

ncn Vater in dessen Barbierstubc
1101 nördk. 10. Straße. Niemand
kann sich die Ursache der schrecklichen

That erklären. Er arbeitete gestern
wie 5 .bis 8 Ubr

mi fjcincnb bei guter &

Wdheit und Lanne.

Tuffy & Johnson, LeillMbestater.
1850 Leavenworth St., Tyler 1010

Ritter-Br- ä

in dnnkleil Flaschen, bei Emil Han
son. Piere South 3730. (Anzeige).

Guv. Wilson nebst Frail und zwei Töchtenr habm sich nach den Ber
Nlttda-Jmel- begeben lind gedenken, doi-- t mehrere Wochen zu bleiben
Herr Wilson will sich dort von den Strapazen des Wahlfeld,mges er-

holen und der Meute der Aeintcrjäger aus dem Wege gehen.
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